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2310. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Staats-Terror in London? (2) 
 
  (Heute vor 2 Jahren erfolgte der Germanwings-Flug-4U9525: siehe Artikel 1665-1678, 1681-1684 und 1966) 
 
Eine tagesschau-update um 12:24 (23. 3. 2017) reduzierte die momentane Anzahl von Toten 
von fünf (siehe Artikel 2309) auf vier – und zählt nun den offiziellen Angreifer mit zu den 
Opfern:1 
 

    

      
(Auch diese Angabe gibt ein Verhältnis von 1:3, bzw. 3:1 wieder: ein Attentäter, der drei Menschen ermordet.) 

 
In der Augsburger Allgemeinen ist noch – Stand 23. 3. 2017, 13:24 – die alte Version (vom 22. 
3. 2107) zu lesen:2  

                               
                                                 
1 http://www.tagesschau.de/ausland/angriff-london-faq-101.html 
2 http://www.augsburger-allgemeine.de/politik/Terror-in-London-Drei-Passanten-ein-Polizist-und-der-Angreifer-
sind-tot-id40959071.html 
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n-tv bringt sogar beide Versionen in einem Artikel:3 
 

       

     
 

Gestern verstarb ein 75-jähriger Mann auf Grund seiner Verletzungen,4 sodaß es momentan 
insgesamt fünf Tote sind: 3 Passanten + 1 Polizist + 1 offizieller Angreifer. 
 
Natürlich werden die üblichen Phrasen heruntergeleiert: 

                                                 
3 http://www.n-tv.de/politik/Was-wir-ueber-den-Anschlag-in-London-wissen-article19760694.html 
4 http://www.tagesschau.de/ausland/angriff-london-faq-101.html (23. 3. 2017, 17:59) 
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- „Wir haben keine Angst, und unsere Entschlossenheit wird angesichts des 

Terrorismus niemals wanken", sagte (die britische Premierministerin Theresa) May, 

nachdem sie mit den Abgeordneten eine Schweigeminute im Gedenken an die Opfer 

abgehalten hatte.
5
 

- „Gestern sollte ein Akt der Terrorismus unsere Demokratie zum Schweigen bringen. 

Heute treffen wir uns hier wie üblich." (Theresa May)6 – Als ob irgend jemand allen 
Ernstes daran denken würde, das Parlament nach diesem Terrorakt dicht zu machen … 

- "Wir dürfen uns nicht beugen. Wir dürfen nicht zulassen, dass die Terroristen Erfolg 

haben und unseren Lebensstil zerstören oder Gemeinden spalten." (Londons 
Bürgermeister Sadiq Khan)7

 
 

Und selbstverständlich erstrahlt mal wieder (– wie zuletzt nach dem Gladio-Terror in Berlin8 
–) das Brandenburger Tor – diesmal ist der britische Union Jack (Logen-Symbol) dran: 
 

 
(Berlin gedenkt der Opfer des Anschlags in London - mit einer Illumination des Brandenburger Tors.

9) 

 
Natürlich werden in der "politisch-korrekten" Medienlandschaft keine Fragen zu dem 
offiziellen Ablauf gestellt. Es wird immer dieselbe (offizielle) Version abgespult – ohne 
tatsächliche Beweise zu liefern. 
Ich möchte nicht bestreiten, daß auf der Westminster-Brücke ein Auto als Waffe benutzt 
wurde, aber daß der Fahrer – warum fährt er überhaupt in den Zaun? – einfach aussteigt und   
völlig unbehelligt an einem der bestbewachtesten Plätze Londons (vor dem britischen 
Parlament!) mit zwei großen Messern – und das nach einem aufsehenerregenden "Unfall" – ca. 
40 Meter (s.u.) auf den Polizisten Keith Palmer zugelaufen sein soll, kann ich nicht 
nachvollziehen. 

                                                 
5 http://www.bild.de/news/ausland/anschlag-london-westminster/terror-in-london-tote-verletzte-
50975148.bild.html 
6 Ebenda 
7 Ebenda 
8 Siehe Artikel 2216-2255 (Überblick-Inhalte-Resumées: Artikel 2255) 
9 http://www.morgenpost.de/berlin/article210032201/LIVE-Brandenburger-Tor-leuchtet-in-Farben-
Grossbritanniens.html 
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Aber es gibt einen offiziellen "Augenzeugen":10  
 
Augenzeuge Vincenzo Mangiacapre (s.li.) be-

schreibt, dass der Terrorist Keith Palmer mit zwei 

Messern attackierte, er habe in jeder Hand ein 

Messer gehabt und wie mit Trommelstöcken auf ihn 

eingestochen: „Er stach ihm etwa zehnmal in den 

Rücken, dann ließ er den Polizisten liegen und kam 

auf uns zu. 

 

Nun ist Vincenzo Mangiacapre nicht irgendein Piz- 
zabäcker, sondern: 
Mangiacapre ist ein italienischer Boxer. Er gewann 

2012 eine olympische Bronzemedaille (in London). 
Im Augenblick ist er mit seinem Box-Team in 

London.
11 

 
Da kann man nur sagen: so ein "Zufall" aber auch, 
daß Mangiacapre gerade vor Ort war und den "Au-
genzeugen" spielen konnte … 

 
                                                                                                                                                      (Fortsetzung folgt.) 
 

                                                 
10 http://www.bild.de/news/ausland/anschlag-london-westminster/terror-in-london-tote-verletzte-
50975148.bild.html 
11 Ebenda 


